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Kreisliga Herren

SV Dohren : Hundener TTV 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Fischer macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Dohren im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den Hundener TTV umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stefan Fischer, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Fischer / Dampmann
beim 3:0 von Flügge / Gippner. Auf verlorenem Posten standen Kleinknecht / Wernstedt in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Netzlaff / Eggers, kämpften sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nach verlorenem ersten Satz
drehten daraufhin von der Weihe / Klink das Match gegen Hartwig / Kuhl und gewannen 3:1. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan Fischer gegen Maximilian Flügge zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcel Dampmann beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Kay Hartwig. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Carsten Kleinknecht war im Einzel gegen Olaf Gippner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Marco Wernstedt kam mit der Spielweise von Waldemar Netzlaff am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Jürgen von der Weihe die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Lange
mit Torsten Eggers ringen musste Helmut Klink, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:9, 11:9, 5:
11, 11:1 niedergerungen hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Fischer seinen Gegner Kay Hartwig
beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Dohren am 02.02.2023 gegen den TuS Nenndorf II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.02.2023
gegen den MTV Jahn Obermarschacht II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Dohren

Doppel: Fischer / Dampmann 1:0, Kleinknecht / Wernstedt 1:0, von der Weihe / Klink 1:0 
Einzel: S. Fischer 2:0, M. Dampmann 0:1, C. Kleinknecht 1:0, M. Wernstedt 1:0, J. Weihe 1:0, H.
Klink 1:0 

 Hundener TTV
Doppel: Netzlaff / Eggers 0:1, Flügge / Gippner 0:1, Hartwig / Kuhl 0:1 
Einzel: K. Hartwig 1:1, M. Flügge 0:1, W. Netzlaff 0:1, O. Gippner 0:1, T. Eggers 0:1, J. Kuhl 0:1


